
m

G

S

S

S

S

2

h

Bezugspreis
für 73 vierteljährlich 2,50 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2
einmsnatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Nummer 5002 des amtlichen

ZeitungsVerzeichniſſes

Für die Redaktion verantwortlich
J Albert Herling in Halle

ernſprechverbindung mit Berlin und Leipzigtsernſprechverbigd tat h in

Nr 158

Völkerfeſte
Ein glänzender Feſtzug hat ſich am Sonntag durch die reich

geſchmückten Straßen der Reichshauptſtadt bewegt und damit
iſt Berlin in eine Woche feſtlicher Luſt eingetreten die auch
außerhalb der Stadtmauern froh empfunden wird und deren
Echo uns aus den Spalten der fremdländiſchen Zeitungen
vernehmlich widerklingt Jn Oeſterreich in Jtalien in der
Schweiz ja in der großen Republik jenſeits des Oceans
freut man ſich aufrichtig des begeiſterten Empfanges den die
Angehörigen dieſer Länder an der Spree gefunden haben als
ſie zum X Deutſchen Bundesſchießen herbeikamen Die
Hauptſtadt unſeres neu geeinten Vaterlandes hat in den letzten
Jahren mehr als einmal feſttäglichen Schmuck angelegt aber
in allen dieſen Fällen handelte es ſich um die Begrüßung
befreundeter Monarchen denen das Bürgerthum ſeine tren
dynaſtiſche Geſinnung zeigen die es als Gäſte ſeines Kaiſer
hauſes willkommen heißen wollte Diesmal iſt die Bürger
ſchaft der Gaſtgeber bei einem Feſt von ſtreng bürgerlichem
Charakter Deutſche von fern und nah aus den preußiſchen
Provinzen aus den verwandten Bundesſtaaten aus fremden
Ländern ſind herbeigeſtrömt um der Kaiſerſtadt der Metro
pole der deutſch ſprechenden und denkenden Menſchheit ihren
Gruß zu entbieten Berlin waltet in dieſer Woche nur ſeiner
Repräſentationspflicht im Namen aller deutſchen Stämme
und es iſt nur billig wenn man auch außerhalb der Feſtſtadt
des deutſchen Bürgerthums gedenkt in froh gehobener
W doch des Ernſtes nicht vergeſſend im munteren

piel
Jn der Aufforderung zum erſten deutſchen Bundesſchießen

das 1862 in Frankfurt am Main ſtattfand hieß es Deutſches
Volk du willſt die Einheit deines Vaterlandes Laß das erſte
deutſche Bundesſchießen ein treues Zeugniß ſein deines Einheits
gedankens und deines Einheitsſtrebens Damals erſchien im
ſchlichten Schützengewande der Herzog von Koburg vor der
zwölftauſend Köpfe zählenden Verſammlung und weihte das
ſchwarzrothgoldene Banner mit den Worten Der Krieger
ſchwört bei ſeiner Fahne ihm gleich laſſen Sie mich in Jhrer
aller Namen im Namen ſo vieler Tauſende die von den
Dünen der Nordſee bis zu den ſchweizer Alpen hierher ge
zogen bei dieſer Fahne geloben treu zu ſtehen zum Vater
lande und ſeines Rufes gewärtig zu wehrhaftem Bunde waffen
geübt zu werden Und ſo mag es wehen dieſes herrliche
Banner Von Frauenhand gewoben jeis Eurer Ehre an
vertraut ein deutſches Banner das deutſche Männer vereinigt
Der Einheitsgedanke war zu jener Zeit mächtig in deutſchen
Herzen die Stimmung war eine ganz außerordentlich en
thuſiaſtiſche das aber wagte wohl ſelbſt der kühnſte Optimiſt
nicht zu hoffen daß kaum neun Jahre ſpäter in demſelben
Frankfurt der Friedensvertrag unterzeichnet werden ſollte
der re Schlußſtein bildete für das ſtolze Gebäude der deutſchen
Einheit

Das Schützenweſen iſt im Laufe der Zeiten arg in den
Hintergrund gedrängt worden Die Tage ſind dahin wo die
Bürgerſchaft ſich in den Waffen üben mußte um gegen Willkür
und Gewalt einer raubluſtigen Ritterſchaft gerüſtet zu ſein
und ſelbſt jene Epoche geräth ſchon allmälig in Vergeſſenheit
in der nach des Korſen blutigem Eroberungszuge auf den Turn
plätzen und in den Schützengilden ein neues Geſchlecht von
den Jahn und Frieſen herangebildet wurde ein Geſchlecht voll
Mark und Muth ein Geſchlecht das dem Gott vertraute der
Eiſen wachſen ließ und keine Knechte wollte Es fehlte an
Zeit und Geld um in drei Jahren den einzelnen Mann
kriegstüchtig ausbilden zu können und die Turnplätze und
Schießſtätten hatten ein gutes Stück der wehrhaften Erziehung
zu leiſten Wie ſie ſich dieſer nationalen Pflicht entledigt
das haben die nächſten Jahre gezeigt Als Preußen und die
deutſchen Stämme ſich in kraftvoller Entrüſtung erhoben da
waren es die auf den Turnplätzen und an den Schießſtänden
erzogenen Männer die den wohlgeſchulten Truppen des
Jmperators entgegentraten die ſie zurückwarfen über die
deutſche Grenze und den heiligen Boden des Vaterlandes be
freiten vom fremden Unterdrückerjoch

Noch keinen deutſchen Schützenbund gab es damals noch
kein deutſches Bundesſchießen aber die Volksthümlichkeit der
Schützenfeſte iſt durch die Freiheitskriege geſchaffen worden
Und als die dumpfe Reaktion hereinbrach als die deutſchen
Regierungen der Einheitsidee mit Polizeimitteln Einhalt thun
zu können glaubten als das ſchwarzroth goldene Wahrzeichen
verfolgt ward und verpönt da zum erſten male regte ſich in
deutſchen Herzen der Wunſch in einem gemeinſamen Feſte alle
wehrhaften deutſchen Männer zu vereinigen Das erſte
deutſche Bundesſchießen kam zuſtande

Die Entwickelung unſerer nur zur Vertheidigung der Landes
grenzen beſtimmten Armee in einem mehr und mehr volks
thümlichen Sinne iſt unausbleiblich Es kann wieder eine
Zeit kommen wo jeder deutſche Mann in der Führung der
Waffen bewandert ſein muß Daß dieſes Ziel auf dem Wege
militäriſcher Ausbildung nicht erreicht werden kann weil die
Koſten dem Lande h Laſten auferlegen würden
das haben die geräuſchvollen Debatten der letzten Wochen hin
länglich bewieſen Es ſügt ſich gut daß auf die militäriſchen

Beunruhigungen nun das große deutſche Bundesſchießen folgt
Jn den Schützengilden kann auch der nicht zum Militärdienſt
herangezogene Bürger die Kunſt der Waffenführung erlernen
und üben hier kann er ſich ſtählen für den Tag der Nothhier kann er ſich mit Muth durchdringen und mit dem éeſttt

der Zuſammengehörigkeit das in dieſen Tagen der ſozialen
Gegenſätze ſo außerordentlich nothwendig und wohlthätig iſt
Das neue Wehrgeſetz von 1888 hat die Altersgrenze für den
Landſturmmann auf 45 Jahre er ze vom 32 Jahre an
aber darf der Bürger geſetzmäßig in iedenszeiten zu keiner
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Waffenübung mehr herangezogen werden in den dazwiſchen
liegenden 13 Jahren hat der Bürgerſoldat die beſte Gelegenheit
in den Schützenverbänden die Kriegstüchtigkeit zu bewahren und
zu erweitern So findet das Schützenweſen wenn es richtig
verſtanden wird auch heute noch den Boden für eine dem
Vaterlande und der Allgemeinheit ſegensreiche Thätigkeit

Während der Dauer der berliner Feſtwoche denkt man wohl
mehr an das Spiel als an den Ernſt Aber es wäre ein Un
recht deshalb das Feſt gering zu ſchätzen und ſeine Bedeutung
griesgrämig zu verkleinern Die fremden Schützen ſehen die
mächtig aufgeblühte Reichshauptſtadt ſie empfinden die Herzlich
keit des ihnen bereiteten Empfanges wie ſtark und feſt das
Band geworden iſt in zwei kurzen Jahrzehnten der Erfüllung
nach langem Harren und Hoffen Und nach allen Himmels
richtungen hinaus tragen ſie die Kunde von dem friedlichen
in eifriger Kulturarbeit raſtlos thätigen Volke zwiſchen Rhein
und Belt das mit ſeinen Nachbarn Freundſchaft halten und
ſeine Stämme vereint ſehen will in Luſt und Leid in den
Tagen des Jubels und der Klage

Nicht an Feſten hat es gefehlt im neuen Deutſchland wohl
aber an Völkerfeſten bei denen der Bürger dem Bürger die

and reicht und die ſelbſtändige Kraft deutſchen Volksgeiſtes
ſich bethätigt in fröhlichem Aufſchwunge Solchen Feſten wohnt
ein eigener Zauber inne und es iſt ein beſonderer Vorzug
germaniſcher Männer daß ſie ſolche Feſte zu veranſtalten
wiſſen und zu feiern Wir freuen uns in ſtolzem Bewußtſein
der begeiſterten und begeiſternden Worte mit denen unſer
Kaiſer Wilhelm II in Norwegens Hauptſtadt die ſtamm
verwandten Skandinaven feiernd grüßte mit denen uns gleiches
Empfinden gleiche Vorſtellungen und Sagen verbinden Der
Aufenthalt des Monarchen bei den muthigen Nordlandmännern
wird ſicherlich dazu beitragen dem deutſchen Namen neue
Achtung neue Liebe zu erwerben an den felſigen Geſtaden an
den ſturmumbrauſten Fjorden des Nordmeeres Nicht geringer
aber iſt die freudige Genugthuung mit welcher das deutſche
Volk auf das Volktsfeſt blickt
offiziellen Beiſtand ohne amtliches und militäriſches Gepränge
in der Hauptſtadt des Deutſchen Reiches begangen wird Wie
den König die Krone ſo ehrt es den Bürger wenn er zeigt
daß er auf ſich ſelber ſtehend ganz allein in Ernſt und Luſt
ſich kräftig zu bethätigen weiß

Deutſches Reich
Berlin 8 Juli Das deutſche Geſchwader mit Sr Maj

dem Kaiſer an Bord iſt heute vormittag 10 Uhr von
Chriſtianſand ausgelaufen Ueber den weiteren Reiſeplan
des Kaiſers wird dem Reichs Anzeiger aus Chriſtiania be
richtet daß Se Maj zunächſt in Bergen Halt zu machen als
dann in verſchiedene Fjords einzulaufen und am Ende derſelben
jedesmal den Landweg zu wählen gedenkt So iſt beſonders die
Landtour von Eide nach Gudwangen über Foswangen in
Ausſicht genommen die bereits im vorigen Jahre geplant worden
war aber wegen ſchlechten Wetters damals unterlaſſen werden
mußte Soweit bis jetzt bekannt liegt es nicht in der Abſicht des
Kaiſers ſich weiter nördlich als nach Molde und dem Molde
fiord über Aaleſuund zu begeben einem Punkt der ſchon im
Jahre 1889 Sr Maj beſonders gefallen hat Auch von Molde
aus ſind vom Kaiſer verſchiedene Landpartien geplant Auf
manche lohnende Partie will Se Maj indeß in Rückſicht anf die
Heimath verzichten da die zu erledigenden Regierungsgeſchäfte
ein längeres Fernbleiben nicht wünſchenswerth erſcheinen laſſen
Aus Lübeck wird uns geſchrieben Man erwartete daß der
Kaiſer auf der Rückkehr von den Manövern in Schleswig
Holſtein unſere Stadt beſuchen werde Der Senat hatte ofſiziell
dazu eingeladen Der Rathhausbau wurde beſchleunigt in dem
neuen Bürgerſchaftsſaale ſollte das Feſtbankett abgehalten werden
Der Kaiſer hat indeß die Einladung nicht annehmen zu können
erklärt da er in dieſem Jahre keine Stunde mehr zur Verfügung
habe um weitere Beſuche abſtatten zu können Doch hat er
ſeinen Beſuch in Lübeck für nächſtes Jahr in Ausſicht geſtellt
Meldungen aus CrampasSaßnitz beſagen daß die erſte
Woche des Aufenthalts der Kaiſerin daſelbſt leider nicht von
ſchönem Wetter begünſtigt war Jedoch benutzte die Kaiſerin
jeden Augenblick Sonnenſcheins um mit den Prinzen Ausflüge
theils zu Wagen theils auf der kaiſerlichen Dampfpinaſſe zu
unternehmen Auch dem Kriegsſchiff Luiſe ſtattete die Kaiſerin
mit den Prinzen wiederholt Beſuche ab bei einem Segelmanöver
blieb die Kaiſerin einmal einen halben Tag an Bord um mit
in See hinauszufahren Am Sonnabend empfing die Kaiſerin
den Beſuch des Fürſten von Putbus nebſt Tochter Am
Sonntag wohnte J Maj dem Gottesdienſte in der Waldkirche
u Saßnitz bei Die Prinzeſſin Friedrich Karl welche
eit einigen Wochen zum Beſuch in Wörlitz weilt wird ſich
von dort in etwa acht bis zehn Tagen nach Brühl begeben

O Berlin V Juli Jnfolge authentiſcher Jnformationen
glaube ich verſichern zu können daß in abſehbarer Zeit
im Miniſterium irgend welche bemerkenswerthe
Veränderungen nicht zu erwarten ſtehen Daſſelbe
gilt ſowohl vom Miniſterium des Jnnern wo ſeit
einiger Zeit augenſcheinlich ein ſtabileres Verhältniß Platz
gegriffen hat als vom Kultusminiſterium deſſen gegen
wärtiger Chef überhaupt mehr wie je ſich des allerhöchſten
Vertrauens erfreut Herrn Herrfurths Stellung ſchwebte
allerdings ſoweit das in wohl informirten Kreiſen bekannt
geworden vor Monaten als Fürſt Bismarck gehen mußte in
der Luft ſo daß beſonders in den konſervativen Sphären die
notoriſch zum kaiſerlichen Hofe Fühlung haben ſein Rücktritt
damals als nahezu unabwendbar galt Nichtsdeſtoweniger
aber hat ſich ſeitdem zu ſeinen Gunſten ein unverkennbarer
Umſchwung vollzogen ſo a er wenigſtens bis zum Ende der
saison morte ſich mit ent r ender S ſeinen
Amtsgeſchäften widmen darf öglicherweiſe haben ſich ihm
auch inzwiſchen durch die Ernennung des neuen Finanz
miniſters Miquél welcher perſönlich mit ihm ſympathiſirt

für die fernere Zukunft günſtigere Perſpektiven erſchloſſen

en 10 Juli

das in dieſer Woche ohne l

1890

was bei ſeinem ſtark ausgeprägten Anpaſſungs
vermögen ſicherlich nicht auffallen darf Jedenfalls iſt Herr
Herrfurth der Miniſter welcher ſich am leichteſten ohne
Gefährdung feſtgewurzelter Ueberzeugungen in die neue Lage
zu ſchicken verſteht Hinſichtlich Dr v Goßlers iſt an
dieſer Stelle ſchon vor Wochen gemeldet worden daß der
Kaiſer ihn mit einem beſonderen Zeichen ſeines Verkrauens
in der Form eines aufmunternden Handſchreibens be

dachte Füglich handelt es ſich lediglich um gewiſſe Wünſche
wenn von intereſſirter Seite zur Freude der Ultramontanen
und proteſtantiſchen Fanatiker ſeine Stellung und zwar unter
Hinweis auf die von ihm ſelbſt angeregten und ſtets warm
befürworteten Schulreformen als erſchüttert geſchildert wird
Dementſprechend darf die Mittheilung der Kaiſer habe alle
Dezernenten ſeines Reſſorts behufs Klarſtellung ihm zu
geſchriebener Verſäumniſſe zu ſich befohlen als erfunden
bezeichnet werden Der Kaiſer hat ſeit Monaten ſtets
Herrn Dr v Goßler und bei deſſen Verhinderung während
der Landtagsdebatten den Unterſtgatsſekretär Dr Bark
hauſen zu den betreffenden Vorträgen befohlen

O Berlin 8 Juli Betreffs der Poſen Gneſener Sedis
vakanz und der von beiden Metropolitankapiteln
eingereichten Kandidatenliſte iſt bis zur Rückkehr des
Kaiſers jedwede öffentliche Erörterung der Ernuennungsfrage
abſolut gegenſtandslos Es kann frage nicht verhehlt
werden daß man Unter den Linden und anderswo
heute über die etwaige Bevorzugung eines polniſchen
Kandidaten keinesfalls mehr ſo prinzipiell ablehnend
urtheilt wie gleich nach dem Ableben D Dinders
Gewiſſe gründliche amtliche Beleuchtungen von der Haltung des
Verblichenen den Polen gegenüber ſcheinen an maßgebender
Stelle dieſes Schwanken bewirkt zu haben Wie verlautet dürfte
der Herr Oberpräſident von Poſen welcher unlängſt in Berlin
geweilt hat dieſer beachtenswerthen Wandelung nicht ganz fern
ſtehen Jn dieſem Sinne erklären ſich auch verſchiedene inſpirirte
Auslaſſungen welche darüber in letzter Zeit durch die Preſſe
iefen Jedoch wenn bis zur Stunde wo über die allerböchſte

Anſchauung eine Andeutung noch nicht gemacht werden kann
auch von einem Einlenken der kgl Staatsregierung zugunſten
eines polniſchen Kandidaten noch nicht die Rede ſein kann ſo
darf doch verſichert werden daß die Meinungen pro und eontra
an leitender Stelle anfangen ſich faſt die Wage zu halten ſodaß
eine Entſcheidung im Sinne der Polen durchaus nicht als un
möglich hingeſtellt werden kann

D Aus Hamburg ſchreibt man uns Daß der König von
Dänemark ſeinen erlauchten Gaſt Kaiſer Wilhelm ſehr
herzlich empfing ſteht unzweifelhaft feſt Wenn jedoch gewiſſe
übereifrige Berichterſtatter dieſe Herzlichkeit auch auf die Be
völkerung übertragen ſo kann ich geſtützt auf die unantaſtbaren
Mittheilungen eines Augenzeugen verſichern daß der Empfang
des Kaiſers in Dänemark ſoweit dabei die Bevölkerung in Be
tracht kam alles andere als enthuſiaſtiſch und freund
ſchaftlich geweſen iſt Alle Schilderungen welche darüber
von den obigen Berichter ſtattern in die Welt geſetzt wurden
werden mir als abſolut unwahr bezeichnet Kaiſer Wilhelm
ſelbſt ſoll über dieſe mehr wie ablehnende Aufnahme ſehr be
fremdet geweſen ſein Man dürfte alſo gut thun auf die

a haſt des däniſchen Volkes kein allzu großes Gewicht
zu legen

Die Uebergabe der Jnſel Helgoland an Deutſch
land wird nach einer londoner Meldung der Hamburger
Nachrichten unter Entfaltnng eines großartigen Ceremoniells
ſeitens beider betheiligten Mächte erfolgen Eine engliſche
Flotte unter dem Befehl des Herzogs von Edinburg und
eine deutſche mit Kaiſer Wilhelm an Bord werden an ein
und demſelben Tage auf der Rhede von Helgoland erſcheinen
Die britiſche Flagge wird von der deutſchen Flotte ſalutirt
werden und ſobald die Jnſel förmlich an Deutſchland über
geben worden iſt wird die britiſche Flagge geſenkt und die
deutſche unter Salutſchüſſen der britiſchen Flotte gehißt werden
Die Offiziere des britiſchen Geſchwaders werden hernach am
Bord des deutſchen Admiralſchiffes vom Kaiſer Wilhelm
bewirthet werden

Ueber die evangeliſchen Miſſionen in Afrika ſollte
Major v Wiſſmann ſich nach Mittheilung verſchiedener
Blätter ſehr abfällig geäußert haben Nun hat ſchon ein
Wolff ſches Telegramm von Berlin aus in Abrede geſtellt daß
Wiſſmann derartige Aeußerungen gethan habe Jetzt läßt
Herr v Wiſſmann in einer ſpaltenlangen Zuſchrift
an die Poſt ſich über ſeine Anſichten betreffs der
evangeliſchen Miſſionen in Afrika näher aus Er
erklärt daß ſein Vorwurf politiſche Beeinfluſſungen ausgeübt
zu haben durchaus nicht die deutſchen Miſſionare betreffe Als
jetzt beſtehender Kulturfaktor in DeutſchOſtafrika verdiene ohne
Zweifel die katholiſche Miſſion bei weitem den Vorrang
Herr v Wiſſmann ſetzt alsdann die Gründe für dieſe ſeine
Behauptung des Näheren auseinander Als einen äußerſt
wichtigen Punkt der großen Erfolge der römiſchen Miſſionen
bezeichnet v Wiſſmann das Aufkaufen von Sklavenkindern
Wiſſmann erklärt Jch kenne keine evangeliſchen Miſſionen in
AeguatorialOſtafrika die ein derartiges Material für ihre
Arbeit zur Verfügung hatten Selbſt wo evangeliſche Miſſionare
die Eltern dafür bezahlten daß ſie ihre Kinder zum Unterricht
wenn auch nur auf Stunden den Miſſionaren überließen
waren doch keine Erfolge zu erzielen Herr v Wiſſmann
beſtreitet in Oſtafrika den evangeliſchen Miſſionen Sieg
keiten oder Hinderniſſe in den Weg gelegt zu haben
laubt aber daß bei richtiger Leitung dieſe Miſſionen ent
prechend mehr leiſten können und erklärt daß er die
eheuren Summen die für die engliſchen Miſſionen in ke

um Erfolge beſſer angewandtltnimee s l fein Kchnlichſer Wunſch ſobald ſeine Geſh



dober die Peter wegen Zedichis

h en ſei auf die von ihm behandelten Geſichtspunkte
z ukommen

Der Frankf Ztg zufolge ſchwebte früher dem vDe u die holländiſche Erbſchaftsſteuer als Jdeal
vor es ſei anzunehmen daß der Finanzminiſter Miquoél dieſes
Jdeal nicht aufgegeben habe Bekanntlich iſt in früherer Zeit
der Gedanke der Einführung einer Reichs Erbſchaftsſteuer an
dem Widerſtande der einzelſtaatlichen Regierungen geſcheitert

Nach der Poſener Ztg wären die von den vereinigten
Domkapiteln der Erzdiözeſe für den erzbiſchöflichen Stuhl in
Vorſchlag gebrachten Kandidaten Kardinal Ledochowski

Edmund Radziwill Weihbiſchof Likowski und die
omherren Kraus und Dorszewski

Aus Sachſen wird berichtet daß die Vorbereitungen behufs
Durchführung der Alters und Jnvaliditäts Ver
ſicherung ihrem Abſchluß nahe ſind S

Jn Kaiſerslautern haben die Nationalliberalen nun
wirklich den Gutsbeſitzer Brunck in Kirchheimbolanden als
Kandidaten zum Reichstag aufgeſtellt Der Ausfall der Wahl
dürfte weſentlich von der Haltung des Centrums abhängen
deſſen Führung bei der Wahl am 20 Febr d J ſehr zu
wünſchen ließ

Friedrichsruh 8 Juli Heute mittag gegen 1 Uhr traf
eine Deputation von 22 New Yorker Jndependent
Schützen hier ein Dieſelbe wurde vom Oberförſter Lange
empfangen und nach dem Schloſſe geleitet Nachdem der
Präſident Weber dem Fürſten Bismarck für die Erlaubniß
ihn zu beſuchen gedankt hatte hieß der Fürſt die Schützen
willkommen und gab ſeiner Freude über die guten
Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Amerika
Ausdruck welche weder durch Samoa noch durch
die Karolinen geſtört werden könnten Fürſt
Bismarck lud die Herren zum Frühſtück ein welches faſt drei
Stunden währte und in heiterſter Stimmung verlief Nach
Aufhebung der Tafel gab der Fürſt ſeinen Gäſten das Geleite
bis zur Sägemühle und verabſchiedete ſich von ihnen in herz
lichſter Weiſe

22 Berlin 8 Juli Der bekannte Hofreporter Hengſt ver
breitet im pariſer Figaro das Gerücht der Kaiſer beab
ſichtige in den oſtafrikaniſchen Kolonien einen größeren
Theil ſeines Privatvermögens anzulegen Dem gegen
über kann ich verſichern daß hier an den Stellen welche am

Ende davon etwas wiſſen ſollten von ſolcher dem Kaiſer zu
geſchriebenen Abſicht abſolut nichts bekannt iſt

Berlin 8 Juli S M Yacht Hohenzollern, Komman
dant Kapitän zur See v Arnim beabſichtigt heute von
Chriſtianſand wieder in See zu gehen S M Aviſo Jagd,
Kommandant Kapitän Lieutenant Jachmann iſt heute in
Bergen eingetroffen Die Manöbverflotte GeſchwaderChef
Vizeadmiral Deinhard beabſichtigt heute von Chriſtian
fand wieder in See zu gehen

UniverſitätsNachrichten

Leipzig 8 Juli Am Donnerstag promovirte hier als
Dr phbil Franz Joſef Prinz von Battenberg welcher
von Michaelis 1887 bis Oſtern 1890 als stud cameral hier ein
geſchrieben geweſen war Seine Doktorſchrift behandelt ein
volkswirthſchaftliches Thema über Bulgarien ein Land das er
in der Umgebung ſeines älteren Bruders des früheren Fürſten
Alexander von Bulgarien jetzigen Grafen Hartenau in heitern
und in ſtürmiſchen Tagen bis zur Kataſtrophe kennen gelernt
bat Der Prinz iſt noch Stabsoffizier von der Armee in der
ulgariſchen Reiterei ſowie Offizier von der Armee in der

heſſiſchen Jnfanterie

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Ulm 8 Juli Nach Beſchluß der Stadtbehörden wird die

aus Anlaß der Vollendung des Münſters geprägte große
goldene Feſtmünze dem Kaiſer und der Kaiſerin dem König
und der Königin von Würtemberg und der Kaiſerin Friedrich
ſowie dem Prinzen Friedrich Leopold von Preußen dem Prinzen
und der Prinzeſſin Wilhelm von Würtemberg dem Prinzregenten
Luitpold von Baiern dem Prinzen Arnulf von Baiern und dem
Fürſten von HohenzollernSigmaringen überreicht werden

Wie aus Petersburg gemeldet wird hat Anton
Rubinſtein eine neue Oper vollendet deren Jnſcenirung
am kaiſerlichen Hoftheater mit allem Eifer betrieben wird Die
Oper führt den Titel Der Unglückliche und behandelt die
Liebesabenteuer eines ruſſiſchen Prinzen zu Beginn des 12 Jahr
hunderts Das Werk zeichnet ſich beſonders durch Verwendung
altruſſiſcher Volksmelodien aus

Die Forſchungsreiſe Lieut Seton Karr s in Britiſch
Columbien iſt einer Meldung von Winnipeg zufolge von den
beſten Erfolgen gekrönt worden Karr ſagt daß das geographiſche
S grbr ſeine Erwartungen übertroffen hat Das Land iſt
wild und zerküftet und die Eingeborenen ſind trotzig und
furchtlos

Jn der Affaire Kainz Barnay hat wie Hr Dr Sachfe
der Schriftführer des Deutſchen Bühnenvereins mittheilt das
Schiedsgericht noch kein Urtheil gefällt vielmehr dauern die Be
rathungen noch an

m

Gerichtsverhandlungen

M Naumburg 8 Juli Der freiſinnige Kandidat und
jetzige Abgeordnete für den Wahlkreis Sangerhauſen Eckartsberga
Stadtrath Krauſe war vom Schöffengericht
Heldrungen mit 50 M Strafe belegt worden weil er in einer
polizeilich nicht angemeldeten Wahlverſammlung geredet hatte
Die hieſige Berufungsſtrafkammer ſprach ihn jedoch frei
weil er nach den Umſtänden hätte annehmen müſſen daß die
Verſammlung angemeldet ſei

Leipzig 8 Juli Das hieſige Schwurgericht ver
lte heute gegen die bisher unbeſtrafte Arbeiterin verw

eter aus Keuſchberg bei Dürrenberg welche wie ſ Z
mitgetheilt am 17 Mai d J den am 28 Sept v J in Halle
eborenen außerehelichen Sohn der jüdiſchen Händlerin Hedwig

arkus den ſie in Pflege hatte in den Schwanenteich hier geworfen hatte da ſie von der Mutter des Kindes kein Ziehgeld
erhalten konnte Auf die Frage ob ſie ſich ſchuldig bekenne ant
wortete die Angeklagte weinend Jch habe es mir nicht
rn Auf weiteres Befragen giebt ſie dann zu daß ſie
das Kind ins Waſſer geworfen damit es ſterben ſollte
Nach der Beweisaufnahme W es die Staatsanwaltſchaft in
das Ermeſſen der Herren Geſchworenen anzunehmen ob die An

agte die Tödtung ohne Ueberlegung ausgeführt habe Die
eidigung beantragte zu verneinen daß die Angeklagte mit

Veberlegung gehandelt habe und ihr mildernde Umſtän
igen Das Verdikt der Geſchworenen fiel im Sinne der
ge der Gerichtshof verurtheiltee

u ren g ree e ihre Nothlage d ichtwidrige Ver
nene ge BemühungenKind gen Jean war ſtrafſchärfend zu be
t keinem Verhältniß zu der That7 Gründe zuAngeklagte in den Verdacht einer gewiſſen Fühl

O Nord 7 ga begann beim kalLandgericht re el i ährige Be n e

alle dieſe

cht hat

m nh e 2 w

abſchnitt Verhandlung gelangten zwei Anklagen die eine
gegen jährigen Landwirth Friedrich Hake aus Schate
e Urkundenfälſchung die andere gegen den 33 jährigen
Arbeiter Heinrich Liebenrodt aus Gudersleben en ver
ſuchter und vollendeter Nothzucht Letzterer wurde freigeſprochen

ke dagegen wegen wiſſentlichen Gebrauchs eines gefälſchten
jagdſcheines z 4 Monaten Gefängniß und außerdem wegenehertreinng s Jagdſchutzgeſetzes zu 15 M Geldſtrafe bezw

noch 3 Tagen Gefängniß verurtheilt Die Fälſchung des Jagdſcheines war in der plumpſten Weiſe bewirkt worden und wenn

auch Hake die Urheberſchaft der Fälſchung nicht zweifellos nachzuweiſen war ſo ergab doch die Beweisaufnahme unwiderleglich
daß derſelbe Kenntniß von derſelben gehabt hat Mit Rückſicht
auf ſeine bisherige Unbeſcholtenheit und die Geringfügigkeit des
in Frage kommenden Vermögensvortheils wurden dem alten
Mann jedoch mildernde Umſtände zugebilligt

Poſen 8 Juli Das Schwurgericht verurtheilte den Gaſt
wirth Kald onski welcher am 1 Mai ſeine Ehefrau im Verlaufe
eines Streites durch Beilhiebe getödtet hatte zu 12 Jahren
Zuchthaus

4 London 7 Juli Ein komiſcher Fall beſchäftigte kürzlich
den Queens BenchGerichtshof Der Schreiber eines ſheffielder
Advokaten hatte dem Gutsbeſitzer Labouchère in Hocton Levitt
Hall bei Maltby eine gerichtliche n zuzuſtellen und
begab ſich zu dieſem Zweck nach genanntem Landſitz wo Herr
Labouchère eben im Hundeſtall mit dem Füttern ſeiner aus dreißig
eben Jagdhunden beſtehenden Meute beſchäftigt war Auf einen

Wink Laboucheère s betrat der Schreiber arglos den Hundeſtall
kaum aber war er drin als die ganze Meute laut bellend auf
ihn zuſtürzte und kläffend um ihn herumſprang ohne ihm jedoch
etwas zu Leide zu thun Zum Tode erſchreckt retirirte der un
glückliche Schreiber die Vorladung auf die Erde werfend ſchleunigſt
rücklings nach dem Gatterthor zu fand dieſes aber durch einen
boshaften Jungen verſchloſſen der rücklings auf der Einzäunung
ſitzend der komiſchen Scene lachend zuſchaute Nach verzweifelten
Anſtrengungen gelang es endlich dem Schreiber der das Geſicht
ſtets der kläffenden Meute zugekehrt halten mußte mit dem Rücken
das Gatter zu erbrechen und ins Freie zu gelangen nicht ohne
ſich jedoch den Rücken zu verletzen Wegen dieſer Unbill ſtrengte
der Schreiber gegen Hrn Labouchère eine Klage an behauptend
derſelbe habe die Hunde auf ihn gehetzt und das Thor hinter ihm
ſchließen laſſen was aber von dem yorkſhirer Nimrod entſchieden
beſtritten wurde der behauptete die Hunde ſeien ſo fromm wie
Lämmer und thäten keinem Menſchen etwas zu Leide ſeien aber
etwas muthwillig und ſpieleriſch hätten auch dem Schreiber gar
nicht wehe gethan ſondern ſeien nur aus Freude über ſeinen
Anblick kläffend um ihn herumgeſprungen Viele der Hunde ſeien
erſt kürzlich von Jrland gekommen wo häufig gerichtliche Vor
ladungen ſervirt würden es ſei daher erklärlich daß ſie beim
Erblicken des ihnen ſo wohlbekannten blauen Papiers mit dem
königlichen Wappen vor Freude gehüpft und gebellt hätten auch
habe er die Thiere zurückgerufen dieſelben hätten ihm aber nicht
gehorcht Das Gatterthor ſei von dem Jungen nur geſchloſſen
worden um die Hunde nicht aber den Schreiber am Heraus
kommen zu verhindern und wenn der Mann des Geſetzes ruhig
ſtill geſtanden hätte ſo wäre ihm nichts paſſirt Der Gerichtshof
war indeſſen mit dieſer Erklärung nicht zufrieden denn er ver
urtheilte Hrn Labouchère wegen Mißachtung eines richterlichen

der Koger Zahlung einer Geldbuße von 100 Lſtrl nebſt Tragung
er Koſten

h
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Probinzial Nachrichten
Weiftenfels 8 Juli Dieſer Tage fand die Frau eines

hieſigen Kaufmannes in der Milch welche ſie für ihr 5 Monate
altes Kind in einem auf dem Flur ſtehenden unverſchloſſenen
Schranke aufbewahrte ein großes Stück Schwefel Die Unter
ſuchung ergab daß ihr 14 Jahre altes Dienſtmädchen Anna
Patzſchke den Schwefel in die Milch geworfen um das Kind
Ria tödten und ſo ihres Dienſtes entlaſſen zu werden Das

dädchen wurde dem Amtsgericht übergeben Die Kaſſen
rechn ung der evangeliſchen Kirchen gemeinde hat trotz der
erhöhten Kirchenſteuern für das Jahr 1889 einen Fehlbetrag
von mehreren Hundert M ergeben den man indeß im laufenden
Rechnungsjahre ohne Steuererhöhung decken zu können hofft
Am 1 Juli iſt der bisherige Leiter des LehrerinnenSeminars
Seminardirektor Schulrath Kritzinger in Droyſig in den
Ruheſtand getreten Der Fiskus vertreten durch die königliche
Regierung zu Merſeburg hatte ſich vor mehreren Jahren ge
weigert den in ſeiner Eigenſchaft als Patron der Kirchen
gemeinde zu Poſerna Senme s Geburtsort zu leiſtenden
Zweidrittel Beitrag zu dem Reparaturbau der Kirche zu zahlen
Sowohl das königl Landgericht zu Halle als das königl Ober
landesgericht zu Naumburg haben den Fiskus indeſſen zur
Zahlung des gedachten Beitrags verurtheilt und iſt dieſes Er
kenntniß da der Fiskus keine Reviſion eingelegt hat rechtskräftig

r r Geſtern wurde bei der Herrenmühlſchleuſe die
eiche des vor wenigen Tagen in die Saale gegangenen

Fuhrwerksbeſitzers Schiborowsky aufgefunden
O Zörbig 8 Jul Geſtern wurde hier wie alle drei Jahre

ein Kinderfeſt abgehalten Am abend wurde das Feſt
von den oberen Klaſſen der Knabenſchule durch Zapfenſtreich mit
Laternenumzug eingeleitet Am Feſttagmorgen ertönte gutgeſchulter
durch Schüler ausgeführter Trommelſchlag Um 9 Uhr entfaltete
ſich ein Feſtzug von 800 Kindern unter Vorantritt der Stadt F
kapelle und Begleitung der Behörden c Auf dem Marktplatze
wurde der Choral Lobe den Herren gefungen darauf hielt Hr
Rektor Hinſche die Feſtrede Um 2 Uhr wurden die Kinder
nach dem Feſtplatze geführt Hier war in jeder Weiſe reichlich
für Feſtfreuden geſorgt Das Feſt war durch gutes Wetter be
günſtigt Abends 8 Uhr erfolgte der Einzug nach dem Markt
platze woſelbſt ein Hoch auf den Kaiſer ausgebracht und als Ab
ſchluß des ſchönen Feſtes das Lied Nun danket alle Gott ge
ſungen wurde

K Erfurt 8 Juli Ein hieſiger Rentner mußte kürzlich in
eine Jrrenanſtalt bei Halle gebracht werden Von dort iſt
er am Sonntag entwichen Zwei Wärter und ein Arzt reiſten
hierher um den Flüchtigen wieder einzufangen Zuletzt wurde
dieſer in Biſchleben nud Arnſtadt geſehen Dort hatte er eine
Anzahl Gewehre beſtellt

Der Reichsanzeiger veröffentlicht heute die gewohnten
Mittheilungen über den gegenwärtigen Stand der
Saaten und der Ernteausſichten in der preußiſchen
Monarchie Danach iſt faſt überall zum mindeſten eine gute
Mittelernte zu erwarten wenn auch hier und da für den

all daß das naſſe Wetter anhält Befürchtungen laut werden
ie Obſternte ſcheint ſo ziemlich überall ſchlecht auszufallen

Jn Bezug auf die Provinz Sachſen wird berichtet
RegBez Magdeburg Die Ernteausſichten ſind für alle

Getreidearten zur Zeit ſehr günſtige Eine gute Strohernte er
ſcheint ſchon jetzt geſichert Ueber den Ausfall der Kornernte läßt
ſt noch nichts Zuverläſſiges ſagen Die Kartoffeln zeigen ebenſo
wie die Rü und Cichorien vorwiegend einen guten Stand
Die Klee und Heuernte iſt eine ſehr i ſie iſt aber durch die
naſſe Witterung zur Erntezeit erheblich in der Oualität be
einträchtigt worden Die Obſternte wird vorausſichtlich nur eine
mittlere werden

Reg Bez Erfurt Der Stand der Winter wie Sommer
früchte iſt überall ein recht befriedigender nur hat in der letzten
Zeit das anhaltend kühle Wetter das Wachsthum etwas be

gar gtige en iſt im Stroh lang hat aber theilweiſe in
der Blüthe peülten im allgemeinen verſpricht er eine gute Ernte

n einen guten Stand Gerſte und Hafer ſtehen meiſt
do t in einigen Gegenden der Wurm in den Gerſten

ſo arge Verwüſtungen angerichtet daß dieſelben um
geackert werden mußten Raps winterte gut durch entwickelte

fällig daß er zur

ülſenfrüchte verſprechen einen guten Ertrag ebenſo Kartoffeln
uckerrüben und Runkeln doch haben die anfangs Je ein

etretenen Nachtfröſte Puuptſäelich den Kartoffeln Bohnen und
geſchadet Auch die Wieſen und Kleefelder laſſen anf

aute Erträge rechnen der erſte Futterſchnitt ergab durchwen
ualitativ wie quantitativ ſehr gute Reſultate Nur iſt dieWitterung für das Einbringen deſſelben nicht günſtig geweſen

Der EiſenbahnMaſchinenJnſpektor Brünies Mitglied
der königl Eiſenbahn Direktion in Magdeburg iſt zum Eiſenbahn
Direktor mit dem Range der Räthe vierter Klaſſe ernannt

Jn Merſeburg benahm ſich am Montag ein mittels
Velocipeds dort eingetroffener Schüler aus Halle ſo auf

olizeiwache gebracht werden mußte Es
m ſich heraus daß bei dem c Manne plötzlich geiſtige
erwirrung eingetreten war wurde alsbald nach Halle

zurückgebracht

Unter Vorſitz des Hrn Ober

5 ſchnell zur Blüthe und läßt auf eine gute Ernte ſchließen

Friedrichroda 8 Juli
bürgermeiſter Muther Koburg hatte ſich am Sonnabend der
Geſammtvorſtand des Thüringiſchen Städteverbandes
im Sitzungszimmer des hieſigen We verſammelt um die
für die am 30 Aug in Altenburg ſtattfindende Hauptverſamm
lung des Verbandes zur Verhandlung vorgeſchlagenen g

prüfen und hiernach die ne feſtzuſtellen Nach denBeſchluſſe und Vereinbarungen wird in der Vorverſammlung
am Abend des 29 Aug Hr Oberbürgermeiſter Pabſt Weimar
ſprechen über die Einführung der Bedürfnißfrage für alle
Gaſtwirthfchaften in Städten von über 1500 Einwohner aufgrund
des Reichsgeſetzes durch Ortsſtatut Hiernach folgen aus der
Mitte der Verſammlung Mittheilungen aus der Praxis Aw
Tage der Hauptverſammlung vormittags 10 Uhr wird Hr
Erſter Bürgermeiſter Liebetrau Gotha eine nochmalige Be
ſprechung des Jnvaliditäts und Altersverſicherungs
geſetzes insbeſondere in Bezna auf Anſtellung beſonderer
Gemeindebeamten zur Bearbettung aller Verſicherungs
angelegenheiten einleiten Alsdann folgt ein Vortrag des Hrn
Oberbürgermeiſters am Ende Rudolſtadt über Haus

ttyr sſchulen mit beſonderer Berückſichtigung der Frage
n welchen Gemeinden des Thüringiſchen Städte

verbandes iſt die Errichtung von Haushaltungs
ſchulen für Mädchen aus unbemittelten Ständen
erfolgt und wie haben ſich dieſe Anſtalten bewährt

p Jena 7 Juli Heute fand eine außerordentliche Ver
ſammlung der hieſigen Genoſſenſchaft freiwilliger
Krankenpfleger im Kriege vom Rothen Kreuz ſtatt Wie
ſchon berichtet war Zweck derſelben die Umwandlung der
Genoſſenſchaft die bisher eine rein akademiſche war in eine
akademiſch bürgerliche Der Vorſitzende Hr Profeſſor

Gelzer theilte mit daß die Leiter der praktiſchen Kurſe ſich
bereit erklärt haben nicht nur wie bisher im Sommer ſondern
auch im Winter Kurſe zu veranſtalten Oeffentlich ſprach der
Redner den bisherigen Theilnehmern das Lob aus daß ſie mit
der größten Gewiſſenhaftigkeit die Kurſe beſucht hätten Hr
Prof Bardeleben hielt ſodann einen Vortrag über die Auf
737 der Sanitätskolonnen im Aus ſeinen eignen Er

ebniſſen führte er die Unzulänglichkeit der Sanitätspflege im
Kriege 1870771 vor Augen Den Mitgliedern bleibt überlaſſen
ob ſie ſich für das Feld oder nur für Jena verpflichten wollen Die
von Hrn Prof Gelzer verleſenen umgeänderten Satzungen fanden
einſtimmige Annahme Die Herren Bürgermeiſter Singer
Gemeinderathsvorſitzender Krieger und Diakonus Dr Kind
wurden noch in den Vorſtand gewählt Die Genoſſenſchaft führt
nunmehr den Namen Genoſſenſchaft freiwilliger Krankenpfleger
für die Univerſität und Stadt Jena Außer den Ehren
mitgliedern zählt die Genoſſenſchaft nunmehr außerordentliche
Mitglieder ordentliche ſtudentiſche und ordentliche bürgerliche
Mitglieder Eine große Zahl bürgerlicher ordentlicher Mitglieder
eichneten ſich ſofort in die Liſten ein Der Großherzog von
achſen iſt Protektor der Genoſſenſchaft

r Altenburg 8 Juli Jn unſerem Oſtkreiſe hat man
dieſes Jahr in verſchiedenen Gegenden Anbauverſuche mit
früher Wintergerſte gemacht Jn der Flur Kleinſtechau
konnte dieſelbe da die Reife ſehr ſchnell vor ſich gegangen war
ſchon geſchnitten werden indeß wird ſich die neue Gerſtenart
ſchwerlich bei uns einbürgern da ſie ſich nicht ſo ertragsfähig
wie die Sommergerſte erweiſt ihre Aehren obwohl vier und

i ſind ſehr kurz und die Körner ſind klein geblieben
Herzog Ernſt wird vom 12 d ab mehrmonatlichen Aufenthalt
in Hummelshain nehmen

Greiz 8 Juli Wie die Landesztg mittheilt wird
S M der König von Sachſen bei ſeiner Reiſe durch das
ſächſiſche Voigtland am 16 Juli mittags dem hieſigen Hofe einen
Beſuch machen Hr Oberbürgermeiſter Köhler iſt nach
längerer Zeit welche er in einer Heilanſtalt zubrachte nach hier
zurückgekehrt hat aber die Geſchäfte noch nicht wieder über
nommen Der hieſige Gemeindevorſtand ſchreibt die
Stelle eines juriſtiſchen Hilfsarbeiters bei der ſtädtiſchen
Verwaltung mit einem Anfangsgehalt von 2160 M aus Der
Antritt hat am 1 Sept zu erfolgen

Von zuſtändiger Seite wird uns mitgetheilt daß die
ſächſiſche Staatseiſenbahn Verwaltung im Vereine mit den
bairiſchen Staatsbahnen in dieſem Sommer von den beiden
ſächſiſchen Hauptſtationen Dresden und Leipzig aus einen

erien Sonderzug mit bedeutend ermäßigten Fahrpreiſen
nach München mit Anſchluß nach den Alpen Tirol und der
Schweiz verkehren laſſen wird Der Zug ſoll Sonnabend den
19 Juli von Dresden bezw Leipzig aus abgehen und am
folgenden Tage frühzeitig in München eintreffen

Eigenthümliches Mißgeſchick hatten die Tyroler
Sch ütz en auf ihrer Fahrt nach Berlin Dieſelben fuhren auf
Rundreiſekarte MünchenLeipzig mußten in München umſteigen
und geriethen dabei in den Zug über Probſtzella Dort au
gekommen wurde ihnen die Wahl geſtellt den Zug zu verlaſſen
oder insgeſammt 530 M nachzuzahlen Sie wählten letzteres da
auch ihr Proteſt daß ihnen bei Antritt der Fahrt auch die Be
nutzung des fraglichen s es zugeſtanden worden war nichts
nützte Die preußiſche Bahnkaſſe verweigerte aber die An
nahme des nachzuzahlenden Betrages in öſterreich i ſcher Münze
um Unglück war auch noch der Reiſeführer der Schützen nicht
ofort zu finden Endlich gelang es die 530 M in deutſchem
Gelde zuſammenzubringen und die Fahrt ging weiter Jn Berlin
ließen die Schützengäſte natürlich Beſchwerde bei der Bahnverwal
tung einreichen
e J

Vermiſchtes
Der Biſchof von Münſter hat wie im Reichsanzeiger

mitgetheilt wird folgende Bekanntmachung betr Anordnung von
Gebeten um günſtige rin erlaſſen Da die anhaltende
Näſſe die Feldfrüchte ſchädigt und die diesjährige Ernte ernſtlich
zu gefährden ſcheint ſo wollen wir unſere Zuflucht zu Gott
nehmen und gemeinſame Bittgebete zur Erflehung günſtiger
Witterung anſtellen Zu dieſem Ende iſt in jeder Pfarr und
Rektoratkirche des Bisthums an einem der nächſten Tage nach
vorangehender Ankündigung ein Hochamt de festo mit Einlegung
der Oration ad postulandum serenitatem unter Ausſetzung des
Allerheiligſten Sakraments abzuhalten und fortan bis zum Ein
tritt günſtigerer Witterung von allen Prieſtern dieſelbe Oration
a h Meſſe in Gemäßheit der Rubriken beizufügen Außerdem

bis zu demſelben Zeitpunkt an jedem Wochentage während der
farrmeſſe die Litanei von allen iligen vorzubeten

Die Diamantenkriſis in Antwerven iſt nach
ſechsmonatlicher Dauer beendet Die Finſehruang ungeſchliffener
Diamanten haben inſolge des großen Ueberfluſſes derſelben ihre
Preiſe um 15 Proz herunterſetzen müſſen Jnfolgedeſſen haben
die Diamantſchleifereien ihre Werkſtätten wieder geöffnet und die
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Arbeiter nach ſechsmonatlichem Feiern die Arbeit wieder auf
genommen

Aus dem Vatikan Wie dem Temps unterm 2 d aus
Rom geſchrieben wird herrſchte in den letzten Tagen unter der
nächſten Umgebung Papſt Leo s XIII eine ſehr große Aufregung
und man glaubte einen Augenblick daß eine Kataſtrophe bevor

Der Papſt hatte nach ſeiner Gewohnheit ein ſehr frugales
ner zu ſich genommen und war dann in einem Fauteuil

fing lummert Centra ſein getreuer Kammerdiener befand ſich
im Nebenzimmer und folgte dem Beiſpiele ſeines Herrn als er
auf einmal die große Bronceglocke des Papſtes aus allen Kräften
läuten hörte Beſtürzt eilte Centra hinein um Leo XIII ver
als gewöhnlich und mit ſchweißbedecktem Geſichte zu finden Man
rufe ſogleich Dr Ceccarelli, ſagte der Papſt ich brauche ihn im
Augenblicke Befinden ſich Eure Heiligkeit unwohl fragte der
arme Centra außer ſich iſt etwas nothwendig Jch habe
Jhnen geſagt was ich will Gehen Sie Einige Minuten
ſpäter befand ſich Dr Ceccarelli beim Papſte der ihm ungefähr
folgendes ſagte Doktor ich leide ſchrecklich Jch glaube daß
man mich vergiftet habe Man wollte meinen Tod ehe die Vor
ſehung mein letztes Stündlein ſchlagen ließ Man kann ſich vor B
ſtellen welche Wirkung dieſe Worte auf Ceccarelli hervorbrachten
Was ſagen Eure Heiligkeit da rief er Sollten Sie an mir

zweifeln Und allſogleich ſchickte er ſich an ſeine Pflicht als
Arzt zu erfüllen Als Leo XIII ein wenig beruhigt war begab
ſich der Arzt mit zwei Domeſtiken in die Küche wo er den
Köchen und Küchenjungen dazubleiben gebot und ſich die Kaſſerolen
zeigen ließ in denen die vom Papſt genoſſenen Speiſen gekocht
worden waren und was in denſelben geblieben war Dieſe
gewiſſenhafte Unterſuchung ergab das Reſultat des Unwohlſeins
des Papſtes Leo XIII hatte einen ſchon etwas alten und offenbar
verdorbenen Spargel gegeſſen und es iſt leicht zu begreifen daß
der 80jährige Greis das ſchädliche Gemüſe nicht vertragen konnte
Aber dieſer Beſuch des Doktors brachte im Vatikan eine große
Aufregung hervor Man bat die Sache geheimzuhalten und
zug fnige Tage wurde auch in der That das Geheimniß
vehütet

Geheimnißvoller Leichenfund Aus Hermannſtadt
Siebenbürgen wird berichtet Der EchoSchacht eine nach ab

wärts glockenförmig gebildete ein ſechzehnfaches Echo wieder
gebende 110 Klafter tiefe große Schlucht welche jeder nach
Vizakna reiſende Kurgaſt mit Grauen betrachtet war ſchon 1862
mit einer 22 Klafter tiefen Waſſerſchicht gefüllt die nun infolge
eines am Donnerstag niedergegangenen Wolkenbruches bis zur
Höhe von 60 Klaftern geſtiegen iſt In dieſen ehemaligen Schacht
eines Salzbergwerkes wurden die Leichen von etwa 300 am
4 Febr 1849 in der Schlacht von Vizakna gefallenen Honveds
hinabgeworfen Nach 41 Jahren und 5 Monaten ſind nun bis
Freitag abend 6 dieſer Leichen ferner ein Fuß und eine Hand
ſowie der Leichnam eines ehemaligen hermannſtädter Bettelvogtes
welcher ſich vor einigen Jahren in ſelbſtmörderiſcher Abſicht in
den Schacht geſtürzt hat an der Oberfläche des Waſſers zum
Vorſchein gekommen Freitag nachmittags wurden die Leichen in
Anweſenheit eines zahlreichen Publikums herausbefördert Die
kleiderloſen Leichen der Honveds ſind ſehr gut erhalten und es
ſind auch die Schuß und Stichwunden denen die Honveds er
lagen noch genau zu ſehen Zweien derſelben fehlte der Kopf
Der Profeſſor der pathologiſchen Anatomie an der Peſter
Univerſität und langjährige Proſektor des Prof Rokitansky
Dr Scheuthauer wurde über den Vorfall befragt und äußerte E
daß wenn ſich der Fall beſtätige man es mit einem intereſſanten
Kurioſum zu thun habe Kochſalz habe bekanntlich konſervirende
Kraft und auch Mumien werden mit Natrum einem Beſtand
theil des Kochſalzes konſervirt Der Fall ſei ebenſo ungewöhn
lich wie unverſtändlich

Bei einem ſchweren Gewitter ſchlug am 6 d
abends in Jahnsfelde bei Landsberg a W der Blitz in den
Schafſtall des Rittergutsbeſitzers Baron v Carnap Es kamen
gegen 600 Lämmer in den Flammen um

Waldverwüſtung Die Verheerungen welche die
Nonnenraupe in den Forſten bei München anrxichtet nimmt
immer größeren Umfang an Jn einem Revier müſſen 800,000 cbm
Fichtenholz geſchlagen werden

Gefährliche Luftreiſe Der am Sonntag beiſtürmiſchem Wetter von der Kriegskunſt Ausſtellung in Köln auf
gelaſſene Ballon Stollwerck, Luftſchiffer Wolff wollte bei
Bensberg landen als der Ballon nachdem er kaum die Erde
erreicht mit raſender Geſchwindigkeit in die Höhe ſtieg zwei
außen an der Gondel hängende Männer mit ſich nehmend Der
eine von dieſen ſtürzte von einer Höhe von 50 m hinab in die
Tiefe und blieb leblos liegen der andere Begleiter ſprang ſpäter
bei der Landung auf einen Baum wobei er ſich nur geringfügig 83,9 be
verletzte Jnfolge der Erleichterung ging der Ballon wiederum
mit dem Luftſchiffer in die Höhe doch gelang mit Anwendung
von Gewalt deſſen Landung worauf der Ballon fortflog und
endlich in der Nacht bei Olpe zur Erde kam

Jrrthümlich verhaftet Die Nachricht von der Ver
pug des Lotteriekollekteurs Krüger aus Wiesbaden bernht auf

einer Verwechſelung Krüger ſelbſt iſt noch nicht gefangen der
ſelbe dürfte den deutſchen Boden bereits verlaſſen haben

IJn einem pariſer Reſtaurant, ſo ſchreibt man
dem Figaro, findet ſich eine Weinkarte die u a folgende recht
vertrauenerweckende Skala enthält

ChateauLafitte fein die Flaſche 8 Frecs
J ochfein e 10extrafein 175garantirt rein 20mit Originalverſchluß 809

Unterſchlagung Bei der Filiale Coſenza der Bank
von Neapel wurde ein Fehlbetrag von einer halben Million Lire
entdeckt Der Kaſſirer und zwei höhere Beamte ſind verhaftet
die Unterſchlagung ſcheint während der durch Krankheit veran

en zweimonatlichen Abweſenheit des Direktors ausgeführt
zu ſein

Ein Banditenſtreich Herr Dand Farkuh einer der
reichſten Kaufleute in Smyrna erhielt vor einigen Wochen einen
Brief mit der Aufforderung an einem beſtimmten Tage auf der
Straße vor Sprm Landhauſe in Budjah unter einen näher be
zeichneten Stein 100 Lſtrl niederzulegen Da er dieſe Auf
forderung natürlich unbeachtet ließ erhielt er acht Tage ſpäter
eine zweite in welcher 200 Lſtrl gefordert wurden Er ließ aber
auch dieſe unberückſichtigt und erhielt deshalb nach weiteren acht
Tagen die dritte Aufforderung in welcher die verlangte Summe
ſchon auf 300 Lſtrl angewachſen war Diesmal enthielt das
Schreiben aber ſo furchtbare Drohungen für den Fall der Nicht
erfüllung daß der Kaufmann C doch entſchlos die Polizei
hierüber zurathe zu geben Nach langen Ueberlegungen entſchied
man ſich endlich dahin daß DandEffendi die gewünſchte Summe
thatſächlich an dem bezeichneten Ort niederlegen ſollte worauf
man gemeinſchaftlich den Thäter abſangen würde Schon abends
vorher wurde ein Polizeiwachtmeiſter mit zwei Konſtablern nach
der Villa in Budjah entſandt und am nächſten Vormittag fuhr
der Beſitzer mit mehreren Dienern ebenfalls hinaus Dieſe ſechs
Mann wurden nun mit geladenen Revolvern an verſchiedenen
Punkten der Straße und des Vorgartens aufgeſtellt während
Dand Effendi das Geld z v r unter den Stein legte und

r eſich darauf vorſichtshalber in die erſte Etage eines Hauſes zurück
og um von dort aus den weiteren Verlauf zu überſchauen Es
auerte auch nicht lange da tauchten fünf Geſtalten ſeitwärts der

Straße auf von denen vier mit anſcheinend neuen Gewehren und
der Anführer mit drei Piſtolen in Hand und Gürtel bewaffnet
waren außerdem trugen ſie ſämmtlich blitzende Dolche Sie
r en langſam nach allen Seiten hin ſpähend und die Flintenchußbereit in vor während die vier zur Abwehr jedes An

griffes gerüſtet den Stein umſtanden ſchob der fünfte denſelben
zurück und W das Geld z ſich um darauf mit ſeinen Ge

en Mit athemloſer Stille hatten

die zerſtreut ſtehenden Poliziſten und Diener dieſen Vorganbeobachtet doch keiner Glan te den Zeitpunkt zum Euſchee ten

eher gekommen ehe nicht die gefährlichen Banditen wenigſtens
der nächſten Nähe entrückt waren erſt als dem bis dahin
ſprachlos zuſehenden DandEffendi ein Klageruf über die weg
eſchleppten 300 Lſtrl 6000 entfuhr ſtürmten die muthigen

ächter aus ihren Verſtecken hervor und knatterten mit ihren
Revolvern hinter den davon eilenden Räubern her die jedoch mit
völlig heiler Haut entkamen

Perſonalnachrichten Jn Friedrich Spielhagens
Befinden iſt eine entſchiedene Wendung zum Beſſeren eingetreten
Der geſchätzte Schriftſteller hat die Kriſis glücklich überwundenund ernſtliche Beſorgniſſe um ſein Leben Lraucht die Familie

nicht mehr zu hegen Hermine v Preuſchen die bekannte
Malerin und Schriftſtellerin hat ſich kürzlich von ihrem Manne
ſcheiden laſſen und wird fortan in Jtalien leben

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berlin 9 Juli Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

elgrad Der Vertrag mit dem Londoner Syndikat betreffend
Errichtung von Schweineſchlächtereien in Niſch wurde
geſtern endgiltig vollzogen Die Geſellſchaft erhält vielfache Be
günſtigungen u a zehnjährige Steuerfreiheit und freie Ueber
laſſung von Grund und Boden Jn die Bank von Eng
land floſſen geſtern 124,000 Pfund Gold

London 8 Juli Telegr Die Genoſſenſchaft derMüller in Leeds hat den Mehlpreis um 18 Pence den
Sack erhöht da die Saaten durch die Witterung ſtark
gelitten haben

London 8 Juli Telegr Das Reuter ſche Bureau
meldet aus Montevideo von geſtern Die durch die Weigerung
der Nationalbank ihre Noten gegen Gold einzulöſen hervor
gerufene Panik dauert fort Die Regierung verkündete für
heute einen Nationalfeiertag um den Anſturm auf die
Banken zu verhindern

Buenos Ayres 7 Juli Telegr Von hier ſind andert
Millionen Dollars Gold nach Montevideo abgeſandt

worden

London 8 Juli Telegr Nach Meldungen aus
Buenos Ayres vom geſtrigen Tage hätte der Finanzminiſter
den Kammern ein Geſetz vorgelegt welches die Regierung zur h
Ausgabe von 100 Millionen Dollars Hypothekar
Noten ermächtigt von denen jährlich 10 Proz eingelöſt und
vernichtet werden ſollen

Zuckerverkehr Jn der Zeit vom 16 30 Juni ſind
innerhalb des deutſchen Zollgebiets mit dem Anſpruch auf
Steuervergütung zur unmittelbaren Ausfuhr abgefertigt 175,994

Ctr Zucker aller Art vom 1 Aug 1889 bis 30 Juni 1890
zuſammen 5,081,082 Ctr gegen 4,162,063 Ctr gleichzeitig
in voriger Campagne

Neue Augsburger Kattunfabrik Aktiengeſellſchaft Wie ver
lautet ſoll der Rohgewinn für das letzte Geſchäſtsjahr vorausſichtlich ca 40 Proz
erreichen und auch die Ausſichten für das neue Berriebsjahr ſeien ſehr günſtige

Eifenbahn Etnnahmen Danzig 8 Juni Telegr DieEinnahmen der Marienburg Mlawkaer Eiſenbahn betrugen im Juni
1890 nach vorläufiger Feſtſtellung 102,600 M gegen 155,900 M nach vor
läufiger Feſtſtellung im Juni 1889 mithin weniger 53,300 M Die wirkliche

innahme im Juni 1889 betrug 1561,843 M Nach frankfurter Blättern ver
einnahmte die Heſſiſche Ludwigsbahn im Juni mindeſtens 100,000 M mehr

Zahlungseinſtellungeu Bei der Gläubigerverſammlung im Kon
kurs Adolf Munk in Berlin wurden die Aktiven mit 20,648 die
bevorrechtigten Forderungen mit 2648 M und die vorrechtloſen Forderungen mit
900,000 M feſtgeſtellt letztere erhalten gegebenenfalls 2 Proz

Waagren und Produktenberichte
Spiritus

Berlip 83 Juli Amtlich Spkiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per
100 1 à 100 10,00 nach Tralles Gekündigt l Kündigungs
preis M Loco ohne Faß bez per dieſen Monat bezper MaiJuni bez per Juni Juli bez per Juli Auguſt
per Aug Sept bez

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 100 à 1000 10,000 nach
Tralles Gekündigt 1 Kündigungspreis M Loco ohne Faß 28,5
,4 bez per dieſen Monat bez Durchſchnittspreis M
Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 190 I à 100 10,000 nach

Tralles Gek L Kündigungspreis M Loco mit Faß
per dieſen Monat bez Durchſchnittspreis per Sept Okt bez

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Vehauptet Gekündigt 30,000 1 Küun
digungspreis 37 M Loco mit Faß bez per dieſen Monat und per JuliAug
37 136,9 bez per Aug Sept 37 ,2 36,9 bez per Sept 37,4 ,3 bez
per Sept Okt 36,7 ,8 ,7 bez per Okt Nov 34,5 bez per Nov Dez

Magdeburg 8 Juli Kartoffelſpiritus für 10,000 1 loco ohne Faß
58,70 59,10 M bet 50 39,20 det 70 M Steueraufſchlag

Die Lelteſten der Kaufmannſchaft
Magdeburg 8 Jult Hermann Walther Kartoffelſptritus feſt

loco ohne Faß unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 58,70 bis 59,10 D
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 39,20 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde geſchäſtslos

Letpzig 8 Juli Spiritus per 10,000 I ohne Faß mit 50 M Ver
brauchsabgabe 58,10 M nominell mit 70 M do 38,30 M nominell

Danzig 8 Juli Per 10,000 I loco kontingentirter 57,00 nichtkontin
gentirter 37,00

Königsberg 9 Juli Per 1001 1000 loco 57,50 per Juli 67,25
ver r J Spiritus loco ohne Faß 50er 56,90

oſen 8 Julk r oco ohne Faß 50er do loco ohneFaß Toer 36,90 Feſt SStetttn 8 Jult Splritus unverändert loco ohne Faß mit 50 M Kou
lumſteuer 57,00 mit 70 M Konſumſtener 37,20 per Juli mit 70 M Konſumn
ber W per u e 7 e orluniſener 5

amburg 8 Juli Spiritu uptet per Juli Aug 258 Br per AugSept 25 Br per Sept Okt 26 Br per Oit Nov 248, Br 8
Breslau 8 Juli Spiritus per 100 1 100 excl 50 e Verbrauchsad

gaben per Jult 56,80 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Juli 36,90 do
do per Juli Aug 36,90 do do per Ang Sept 36,30

Paris 8 Juli Anfangsbericht Spirltus ſteigend per Juli 37,00
per Aug 37,25 per Sept Dez 37,75 ver Jan April 39,00

Paris 8 Juli Schlußbericht Telegr Spiritus feſt per Juli
37,00 per Aug 37,50 ver Sept Dez 38,00 per Jan April 39,90

Waſſſerſtände
bedeutet über untere Rull

Letzte Nachrichten
Berlin 9 Juli Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Wie verlautet L der Kaiſer den Generals
feld marſchall Graf P lGeburtstage an dem derſelbe bekanntlich ſein
90 Lebensjahr vollendet in
Weiſe zu ehren U a ſoll der Tag in der ganzen Armee
feierlich begangen und in den Schulen Feſtakte abgehalten
werden

oltke an ſeinem nächſten
ganz beſonderer

Wiesbaden Der Erbprinz von Sachſen Mei
ningen empfing geſtern den Beſuch des ihm befreundeten
Literarhiſtorikers Profeſſor Bernays aus München welcher
für einige Zeit im Rheinhotel Wohnung genommen hat
Der Erbprinz reitet täglich vormittags aus Geſtern nach
mittag beſuchte derſelbe Mainz und war abends im Offizier
kaſino daſelbſt

Mainz Die heſſiſchen Sozialdemokraten werden
vorausſichtlich in den meiſten Wahlkreiſen eigene Landtags
kandidaten aufſtellen Die Stellung der Partei zu den
Landtagswahlen bildet den Hauptgegenſtand der Tagesordnung
aller gegenwärtig ſtattfindenden Arbeiterverſammlungen Ein
demnächſt ſtattfindender Kongreß wird einen endgiltigen Be
ſchluß über die Angelegenheit herbeiführen

Solingen Der Scheerenfabrikantenverein be
abſichtigt in der nächſten Woche die Scheerenſchleifer
auszuſperren wenn bis dahin eine Einigung nicht
erzielt iſt Die Ausgabe von Scheeren iſt bereits ſiſtirt
worden Die Scheerenſchleifer haben erklärt daß ſie ſelbſt einer
Ausſperrung gegenüber auf ihren Forderungen beſtehen Man
fürchtet daß durch den Zwiſt zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitern
die Solinger Scheereninduſtrie empfindlich S wird Der

tet davon würde der engliſchen Scheereninduſtrie zu
fallen

Trier Ein Soldat des 29 Regiments wurde
geſtern bei einer Schießübung erſchoſſenFlensburg Das Landgericht verurtheilte drei däniſche
Wähler zu je viermonatlicher Gefängnißſtrafe
Dieſelben hatten den Ortsvorſteher und einen anderen Orts
eingeſeſſenen weil dieſelben deutſche Stimmzettel abgaben miß

andelt
Wien Eine Meldung der Polit Korreſp aus

Petersburg dementirt das Gerücht daß eine Verlobung
des Thronfolgers mit der Prinzeſſin Margareta
von Griechenland bevorſtehe

Paris Ein in Marſeille eingetroffener Dampfer bringt
Nachrichten aus Dahomé wonach daſelbſt die An
gelegenheiten für die Franzoſen günſtig ſtänden
und der König einen Friedensſchluß zu wünſchen
ſcheine Die franzöſiſchen Anſiedler ſeien jedoch nicht willens
Frieden zu ſchließen bevor ſie nicht eine glänzende Genugthuung
erhalten haben

London Mehrere Poliziſten welche ſich vorgeſtern
Nacht an den Unruhen betheiligten wurden geſtern vom
Polizeigericht mit Gefängniß beſtraft Der notoriſche
Sozialiſt Williams mußte ſich wegen des Verſuchs einen
berittenen Schutzmann vom Pferde zu reißen verantworten
und wurde zwecks weiterer Beweiſe in Haft behalten Die
Sozialiſten waren überhaupt durch ihre Hetzereien an den
Ausſchreitungen ſchuld Der Polizeiminiſter konferirte geſtern
mit dem Miniſter des Jnnern Beide begaben ſich ſodann zu
dem Premierminiſter und zu dem Kriegsminiſter Umfaſſende
Vorkehrungen ſind getroffen eine Wiederholung der vor
geſtrigen Ausſchreitungen zu verhindern Der Miniſter des
Jnnern wird wohl demiſſioniren

Die Unruhen in Bowſtreet haben ſich geſtern
abend erneuert Drei Poliziſten welche ein Jndividuum
verhaftet hatten machten von ihren Stöcken Gebrauch als ein
Freund des Verhafteten denſelben befreien wollte Drei andere
welche nach Konventgarten gingen wurden von einer
ſchimpfenden und ſchreienden Menge verfolgt Als Polizei
mannſchaften zu Hilfe kamen wendeten ſich die Poliziſten
gegen die Menge wobei eine Frau einen Schlag mit dem
Stocke an den Kopf erhielt Als man die Frau bluten ſah
wurde auf die Poliziſten mit Holzſtücken und Steinen ge
worfen Die Polizei ging gegen die Menge vor und verhaftete
mehrere Perſonen Zur Herſtellung der Ordnung ſind be
rittene Schutzleute und 30 Konſtabler dorthin entſandt

Sofia Die Gerüchte Prinz Ferdinand be
abſichtige abzudanken ſind erfunden

m

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom S Juli
2

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm Wind

12 B 12 BMemel 757 8 14 9 W a Memel 75022 173 W 4
Kiel 56 7 128 SSW 4 Hamburg 755 1 15 0 S 5
Hamburg 757 1 13 7 S Wien 60 3 22 1 So 1Borkum 54 3 13 2 S Valentia 55 4 16 7 W 2Münſter 760 0 12 3 SSW 2 Petersburg 755 7 19 3 WSW 2Faſſel 594 12 2 W I SenandaBerlin 603 146 SW 3 Stocholm 53 4 178 W 4
Breslau 62 8 13 0 W 2Karlsruhe 61 3 14 3 SW 1riebrichsh 626 14 2 SW 3
zünchen 63 5 13 2 S 5

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 8 Juli
Ein barometriſches Minimum unter 745 mw liegt an der Oſtküſte von

Schottland und veranlaßt auf ſeiner Südſeite vielfach ſtarke weſtliche Winde
Jn Centraleuropa wehen mäßige ſüdliche und ſüdweſtliche Winde bei kühler
meiſt trüber Witterung Jn Deutſchland iſt vielfach Regen gefallen obere
Wolken ziehen daſelbſt aus Weſt bis Südweſt Rochespoint meldet 20 Aherdeen

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
8 Juli 9 A ab Jull 7 U mrg

Barometer Millimeter 749,5 750,8Thermometer Celſus 16,187
S 1

Waſſerwärme der Saale 155 R

Witter Ausſichten f d nächſten Tage j mittl Deutſchl
n Hamburg 9 Juli Das bis nach Centraleuropa ſich

vom Süden und Südweſten her erſtreckende Gebiet hohen Luft
drucks ſcheint im Begriff zu ſein vor einer über New Caſtle
lagernden Depreſſion zurückzuweichen weshalb für unſere
Gegenden wolkiges bis trübes zu Regenfällen neigendes Wetter

Kaffee

Hamburg 8 Jult ig Umſaß 2000 Sackr a sWin W n Jert average Santos der Juli
M 1801 78 Ruhlh a n e e e Eine a Leſee gocdHamdurg 8V gr nachm 3 Uhraveragr Santos per Juli 87 per Sept 86 ber Dez 79 er Rärh l

Saale und Unkrne Fall WuchsWegen er 7 Juli 3321 8 Juli 133 18

enſe I 42 4 2 Mdo Unterpegel o i 34 m Regenlle Unterh 8 Juli 1,80 9 Jull 11 78 2 ero a 1,68 1,64 4Alsleben Oberpegel 7 Juli 8 Jull 42,31
do Unterpegel 1,30 2P 6 133 7 Juli 82 7 4 2t ſiel FeuchtigteltMoldan Jſer Eger Slbe indBudweis 6 Juli 0,101 7 Juli 40,14 4rag 10,53 0,42 11 2ungbunzlan v 49,15 0,13 3 7un 0,25 t 40,20 5u 0,40 v 0,40rande 7 40,61 40,62 9Melnie 0,62 40,48 14 SLettmeritz e 98 0,41 0,26 15 umuſſi e 0,81 I 40,62 4 19J 7 Jnlt 77 8 Juli 3u e 4 4Wittenberg 3 226 14 D wahrſcheinlich iſtRoßlau 86 7 1,80 6 earby 42,06 2,00 6Magdeburg 9 1,80 4 79 1 uTa rmünde 42 22 4 2,37 15Wittenberge 1,81 41,871 6e 7 s 1Lauen vra 7 1,89 8 1,36 3

Beobachtet in der Mitlagszeit nach amtllchen Depeſchen der Königlichen 775 Ruhighre et an tAmnerdam 8 Juli Javg Koſfee good ordinaxy 54
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Fortsetzung des Ausverkaufs
Ph Liebenthal Co

Markt Ecke Ieipzigerstrasve

Oetober Neues Geschätftslokal Ieipzigervfrasse 103
im Hause des Herrn Bruno PFreytag

a ceeD

Gr chnittene 5 al u Vrelkwagren
fein ruſſ und polniſche o für Glaſer Tiſchler Böttcher t

ſich beſonders eignend verkaufe bei reeller Bedienung zu den annehm
bar billigſten Preiſen
Winkelmanns DampfsägewerkK

Caldowe bei Marienburg in

J Barck Co Halle a
Gr Ulrichstrasse 4 I und Gr Steinstrasse 14

empfehlen allen Kaiserl Königl u Städt Behörden Banken Actien GeIsellsechaften sowie jedem Privat und Geschäſtsmanne ihre vorzüglich S
eingerichtete und mit den besten Verbindungen zu allen Zeitungen versehene

Annoncen Uxpedition

zur promptesten und billigsten Besorgung von Inseraten aller Art
Iamtlichen wie geschüftlichen und privaten Inbaltes Kostenvoranschläge

bereitwilligst Zeitungs Verzeichnisse gratis und franco Bei grösseren Auf J
trägen höchste Rabatte nach Vebereinkunft Annahme von Offerthriefen
Kkostenlos und unter strengster Verschwiegenheit

e Wigleven Freistr 14
S Beechstein Schwechten Feurieh Kaps

Ibach Zeitter Winkelmann
Mann Co Schmidt Sohn u a m

C IBr C Gä s
Magazin einer gediegener Schuhwaaren

jetzt R Gr Steinſtr I
hält ſeine Vorräthe

für Herren Damen und Kinder
angelegentlichſt einpfohlen

O Beſtellungen nach Maaß nach wie vor S

Postgehifen Vorbereitungs metiint e r

Altenberg i Erzg Tuftkurorh
Getwiſſenhafteſte Vorbereitung zur mittleren Poſtbeamtenlaufbahn für

S iunge Leute von 7 Jahren Nächſte Aufnahme für nur gut beanlagtel
Schüler 6 Oktober dZiel in einem Jdhre erreichbar Auskunft und Proſpekt gratis durch

Jnſtitutsverwaltung oder Bürgermeiſteramt

Handelslehranstalt
K Gollasch Salle a Anhalterſtraſze 11

Buchführung Rechnen Schönſchreiben Franzöſiſch c Proſpecte franco

C K reuzssitige Flügel meeianinos
Rink 490 3500

S TheeL Brandsma
Aumſterdam

Jn eleganter Packung käuflich bei
Gi Gröhe Nachf

ſarca Italia
Dieſer unter Stagatscontrolle ſtehende und daher garantirt

reine rothe Tiſchwein der BDeuisen Italienisehen W ein
Import Gesellschaft Centralverwaltung Frankfurt a iſt

bei Abnahme von 1 Flaſche à 90 Pf exel

und 12 a 885 lasdie Flaſchen werden mit 10 Pf berechnet und auch ſozurückgenommen

zu beziehen in Halle a S von A Angermann

Setliche Seit
und die Verfettung ger inneren Organebegleitet von Athemnoth Zintstarmnged Herzschwäche bekämpft man
Max äurch den Gebrauch der Kais Rath Dr Schindler Barnay s

rienbader Reduetionspillen
ohne besondere Diät und ohne Berufsbehinderung

Nur echt mit diesen Marken
aus der

Marienbader Adler Apotheke
Zu haben in den Apothekenc 2 zu H 50 pro Schachtel

In Halle ind Löwen Apothehke in Kösträtz in d Engel Apotheke
Jacobis Touriften Pflaſter

Nen gegen Hühneraugen harteHaut
harte Saut an den a und FußſohilenPflaſter F d Jn Rollen à 75 Pf rfolg garantirt

e

pots in Halle g bigen Avoilete u Adler Apotheke

Man verlange Jacobis Touriſten Pflaſrer
Ein großer Transport

bayriſcher Zugochſen

nerevtas und Freitag zum
Verkauf

F e JI h 9
z

a

Nach Fertigſtellung eines großen neuen Kurhauſes ſowie einer
neuen Villa der 9len gehört die

Heilanſtalt für Tungenkranke

Beiboldsgrätm is
zu den beſteingerichteten der größten

Heilanſtalten Deutſchlands
Sie wird trotz der civilen Preiſe allen Anſprüchen auch der

beſtſituirten Kreiſe gerecht Man verlange Proſpecte
Dr Driver

h i i ni l i

l n l
n inin

uni n u un i
n in h neh n u rehec eo 2

m

un

l

e
h

l

i Jhd n

7 h u n Se n f t e i le e 90Du Mi r n v M n
e Röniguiches e e

Fordseebad Norderney
S Frequenz 18892 17 000 Kurgäste SMildes Klima Schöner fester u ausgedehnter Strand mit electrischer

Beleuchtung Wasserleitung und Schwemmkanalisation Warm
l badehäusor Täglich Dampfschiftsverhindung mit dem Pestlande

saison 15 Juni bis 10 OctoberAuskunft durch den Gemeindevorstand
brötes oohal Montachiands

Moritz SchIoSss Königſtraße Nr 23
EiſenbahnSaiſon Billets Frequenz 1889 8089 Gäſte

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

S ergebenſt ein

Contobteher

CopienWalanma en
eigenes beſtes Fabrikat

Copienſowie alle
Sehreib u Comptoir Dtensilien
empfiehlt in gröſtter Auswahl

und aller gAtatenbilligſt

Wilh Schwarz
Leipzigerſtr 20

in gröſtter Auswahl
und zu billigſten Preiſen

empfieblt

Hermann Bischoff
45 Gr Ulrichſtr 45
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emptiehlt seine
8auberen scharſen
rbeiten zu biülligsten S

Preisen o
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Die billigſte u beſte BadeEin
richtung ift ein Patent Badeſtuhl
von L Weyl Berlin Maner
ſtrafte 11 Proſpecte gratis

Große Auswahl
nener n wenig gebranchter Möbel
als Sopha s n WVertiko s Kommod gr Tiſche
Stühle in Nußbaum hagoni und

Birke Kleiderſchränke Küchen
ſchränke Bettſtellen mit und ohne
Matratze gutgehende Regnlatoren
mit und ohne Schlagwerk hat billig
zu verkaufen
Pr Noack Geiſtſtr 3632

Eingang Harz

Scohi oge
Sonntag den 13 Juli ladet zum

Kinderfeſt
G Girosse

Steurglem
Sountag den 13 Jnli ladet zumS Stern und Scheibenſchießen ver

Concert u Ball freund
UVdo Kögel

bunden mit
lichſt ein
m

ür den Jnſeratentheil verantwortlit g König in Halle
Expedition Neue Promenade U
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